
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Mir fällt da gerade dieser so geniale Vergleich mit einem 

Passagierschiff und unserem gelebten Leben ein! 

Solange ein Schiff auf hoher See unterwegs ist, kein Leck 

im Schiffsrumpf ist, herrscht absolut keine Panik und 

Durcheinander! Aber wehe, wenn der Schiffsrumpf durch 

irgendwelche Umstände beschädigt, aufgerissen wurde, 

Wasser eintritt, dann verändert sich schlagartig die 

komplette Situation an Bord! Rette sich, wer kann! 

 

Lebensumstände im Alltagsleben können immer wieder 
unser Leben verändern, wie durch Krankheit, finanzieller 
oder körperlicher Verlust, plötzlicher Tod und ähnliches  
stellen unseren regelmäßigen Tages-ablauf komplett auf 
den Kopf. 

 
Wichtig ist für mich nur, wem habe ich vertraut und wem 
habe ich mein Leben in die Hand gegeben, und wer leitet 
mein Leben? Die Bibel nennt solch tiefes Vertrauen „sein 
Leben in die Hände Gottes geben“!  
 
Ps.62,9 Vertraue auf ihn allezeit, o Volk, schüttet euer Herz 

vor ihm aus! Gott ist unsere Zuflucht. 

 

Gehe ich heim in die Ewigkeit oder zum ewigen Gericht, 
verurteilt zum ewigen Tode? Die Bibel nennt diesen 
Zustand gerichtet für die ewige Verdammnis, ewige 
Qualen, die Hölle.  

 
Es gibt kein Fegefeuer, es geht entweder in die 
Ewigkeit in den Himmel oder zum Gericht in die 
Hölle. Sie haben es in diesem Moment in ihren 
eigenen Händen! Bitten Sie Jesus Christus, die 
richtige Endscheidung zu treffen!  
 
Sollten Sie diesbezüglich Fragen haben, um mehr von 
Jesus Christus zu erfahren, ich bin gerne für Sie da! 
Rufen Sie mich unter 0664-4019575 gerne an. Haben Sie 
Fragen, nur keine Angst davor, scheuen  Sie sich nicht, 
den Kontakt mit mir zu suchen! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich wünsche Ihnen Gottes reichen Segen und 
Schutz, haben Sie noch einen schönen Tag  
und Zeit! 
 

Bleiben Sie gesund und denken Sie 

darüber nach.  

                             Ihr Walter Ertl 
 

         www.allein-christus.at  /   www.downloads-allein-christus.at 

 
 

 

Wer bin ich, und was möchte ich Ihnen 
gerne in den Tagesalltag mitgeben? 

 

Gott zum Gruße  

lieber Leser dieses 

Flyers! 

…der HERR ist es, der mein Leben erhält. (Psalm 54,6) 

Beethovenstraße 1/E/3  

8605 Kapfenberg / ÖSTERREICH 

Tel.: +43 664 / 4019575 

walter.ertl@hiway.at 

 

 

Walter Ertl 

http://www.allein-christus.at/
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Sie werden mir schon öfters begegnet sein und 
sicherlich gemerkt und gesehen haben, dass ich 
körperlich etwas beeinträchtigt bin. 
Nun, ich könnte ihnen da vieles über meine Krankheit, 
die mich seit meinem 8. Lebensjahr begleitet, sowie 
über das, was ich hinter mich gebracht und erlebt 
habe, erzählen. 

 
Wichtig ist mir nur…. Sie sollten es erfahren, wer mir 

in all den Jahren immer wieder Mut, Zuversicht 

und die Kraft gegeben hatte, nicht aufzugeben, um 

meinen Lebensweg an der rechten Hand meines Herrn 
Jesus immer wieder weiterzugehen! 
 
Ich glaube an Jesus Christus, bin kein Sektierer, kein 
Weltverbesserer, und an ein Weiterleben nach dem 
Tod, und dass wir alle vor dem Richterstuhl Gottes zur 
Rechenschaft für all unser Leben, unser aller Handeln 
und Tun zur Verantwortung gezogen werden!  
 
Die Bibel, die Heilige Schrift, mahnt uns alle, darüber 
nachzudenken, um sich zu Lebzeiten ‘‘FÜR‘‘ oder 
‘‘GEGEN‘‘ Gott zu entscheiden! 
 

Es ist die Frage aller Fragen  
für Ihre Zukunft! 

 
Über das Endgericht, wo sich ein jeder von uns 
verantworten wird müssen: 
Hebr.9,27 Und so gewiss es den Menschen bestimmt ist, 

einmal zu sterben, danach aber das Gericht. 

 

Aber Jesus Christus bietet jedem Menschen hier auf 
dieser Welt an, nicht in dieses Endgericht zu gelangen, 
wenn man IHN persönlich in sein Leben aufnimmt und 
Buße tut: 
Joh.5,24 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort 
hört und dem glaubt, der mich gesandt hat, der hat ewiges 
Leben und kommt nicht ins Gericht, sondern er ist vom Tod 
zum Leben hindurchgedrungen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jesus Christus erinnert uns auch alle immer wieder, jetzt 
noch zu Lebzeiten über unser Leben nachzudenken, 
denn niemand weiß, wann sein Leben zu Ende gehen 
wird! 

 
Ps.90,12 Lehre uns unsere Tage richtig zählen, damit wir ein 

weises Herz erlangen! 

( Luther übersetzte: Lehre uns bedenken, dass wir sterben 
müssen, auf dass wir klug werden. ) 
 

Die jetzige aktuelle Zeit, ausgelöst durch den Corona-
virus und die daraus folgende Pandemie, hat in unserem 
Inneren viele Nöte ausgelöst und den daraus seelischen 
Angstzustand mehr als nur beschleunigt! 
 
Viele von uns, die sich wirklich Gedanken um den 
derzeitigen Zustand unserer Welt machen, werden 
bereits erkannt haben: Wir ALLE gehen einer großen 
neuartigen Weltsituation entgegen, an die bisher keiner 
auch nur im geringsten gedacht hatte. 

 

Doch Gottes heiliges Wort hat auch auf diese aktuelle 
Weltsituation immer wieder hingewiesen und die 
gesamte Welt davor gewarnt! 
 
In Matthäus 24,1-27 oder Lukas 21,25-33 oder Markus 13,5-23 
weist die Bibel immer wieder darauf hin, warnend die 
Augen zu erheben und nicht blindlings dem ganzen 
Geschehen nur mit einem Achselzucken zu antworten!  
 
Gottes Wort, die Bibel, nennt es die sichtbaren Zeichen 
der Endzeit! 
 
Im Matthäusevangelium im 24. Kapitel in den Versen 6,7  

und 21 sagt Jesus Christus folgendes:  
 
 

Mt..24,6 Ihr werdet aber von Kriegen und Kriegsgerüchten 

hören; habt acht, erschreckt nicht; denn dies alles muss 

geschehen; aber es ist noch nicht das Ende. 
 

Mt..24,7 Denn ein Heidenvolk wird sich gegen das andere 

erheben und ein Königreich gegen das andere; und es 

werden hier und dort Hungersnöte, Seuchen und Erdbeben 

geschehen. 
 

Mt..24,21 Denn dann wird eine große Drangsal sein, wie von 

Anfang der Welt an bis jetzt keine gewesen ist und auch 

keine mehr kommen wird.   

 

Jeder von uns ist persönlich gefordert, sich wirklich 
Gedanken zu machen, es nicht billig hinunter zu spielen, 
irgendwelche fadenscheinigen Ausreden zu ge-
brauchen, um so dem gr0ßen Endgericht entgegen zu 
gehen! 

 

Gedenksteine von meinen 

Wanderungen 


